
Nur wer den Blick hebt, kann die Sterne sehn 

     am                G             F        G 
1. Wir stecken mitten im Leben, 
 am         G              F          G 
und dies Leben ist hart. 
 am                 G             F         G 
Wir spüren die Erde beben. 
am         G              F        G 
Und berühren uns zart. 
            am                     G                   F    G 
Refr.: Doch was wir täglich durchleben 
am          G            F       G 
gibt uns auch die Kraft, 
am           G               F        G 
stolz den Kopf zu erheben. 
am               G              F         G 
Nur so wird Neues geschafft. 
am                  C                                  D                E 
Nur wer den Blick hebt, kann die Sterne sehn! 
am                   C                                  D            E 
Nur wer den Blick hebt, kann nach vorne gehn! 

2. So wie der Hamster im Laufrad 
drehn wir uns oft im Kreis. 
Weil jeder mit sich zu tun hat. 
So läuft das Laufrad heiß. 
Refr. Doch was wir ... 

3. Auf unserm Weg gibt es Steine, 
doch wir woll´n nicht zurück. 
Wir gehen ihn nicht alleine. 
Wir gehn ihn Stück für Stück. 
Refr. Denn was wir ... 
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